


Worum geht es? 

 



Wozu Wahrscheinlichkeit und Statistik in der Schule? 

 



Relevanz von Wahrscheinlichkeiten in unserer Gesellschaft 



Regenwahrscheinlichkeit 

 

 

 

 

 

 



„Prozent“ und „Wahrscheinlichkeit“ im Lehrplan 



Bildungsziele zur Leitidee L5: „Daten und Zufall“

 



 

 

 

In Schulbüchern: Fragen an die reale Realität? 

 



 

http://www.leitideedatenundzufall.de/


 



Worum geht es? 

 













Verschiedene Darstellungen statistischer Informationen 

 

 



Worum geht es? 

 



Schwierigkeiten beim Umrechnen 

 



   



Workshop-Phase I: 

Umrechnung verschiedener Darstellungsarten 



Überblick über Schwierigkeiten und mögliche Fehler



   

Weitere Beispiele: „Doppelfehler“ 





Weitere Probleme mit dem Prozentbegriff  
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Beispiel 2 



Beispiel 3 



 

 

→

Beispiel 4 



   

 

 



* laut statistischem Bundesamt  

Beispiel 5 



 

 

 

 

 

 

 



Worum geht es? 

 



 

 

Welche Darstellung ist nun empfehlenswert?  



Welche Darstellung ist nun empfehlenswert?  



Beispiel 1: Mammografie-Aufgabe 

 

 

 

 

  



Mammografie-Aufgabe (als Häufigkeitsversion) 

 

 

 

 



 

Vergleich beider Versionen 



Beispiel 2: Linda-Aufgabe 

∩

∩

∩



Linda-Aufgabe (als Häufigkeitsversion) 



 

Didaktischer Tipp Nr. 1: Vorteil absoluter Häufigkeiten 



Didaktischer Tipp Nr. 2:  

Vorteil von Häufigkeits(doppel)bäumen 











  



Workshop-Phase II: 

Visualisierungen statistischer Informationen  

mittels Häufigkeitsbäumen 



Überblick 



Worum geht es? 

 



Die berühmteste „Stochastik-Kopfnuss“: Das Ziegenproblem 



Das Ziegenproblem in Schulbüchern 



Ein Leserbrief an das Parade Magazine (1991) 



Marylin vos Savant 



Leserbriefe 

 



Leserbriefe 



… und Marilyn 



Marilyn 



„Die Königin der kognitiven Täuschungen“ 





→  



Illustrationen des Ziegenproblems in Schulbüchern 



Zusammenfassung 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 





 


